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se. Es wird immer kälter. Sie sind schon 1883 
Kilometer von White Bird entfernt. Sie haben 
Hunger und blutige Füsse. Sie können seit Wo-
chen kaum schlafen. Nur 64 Kilometer noch, 
dann sind sie endlich im rettenden Kanada.  
Sie sollten weiterreiten. Aber Chief Looking 
Glas ordnet eine Pause an. Gegen die Bedenken 
der anderen. Er glaubt, die Soldaten seien noch 
weit entfernt.  Doch plötzlich brüllen aufgeregte 
Scouts: „Soldaten. Überall Soldaten. Sie haben 
uns umzingelt.“ Eine grosse 12-Pfund-Kanone 
feuert aus grosser Entfernung auf die hilflosen 
Indianer. 
Am 5. Oktober sind die Indianer 81 Tage lang 
unterwegs. 242 Indianer wurden getötet, 88 
verwundet. Sie haben einseitig auf Kriegsver-
brechen wie Skalpieren, Folter und den Mord an 
Frauen und Kindern verzichtet.   
Chief Joseph sagt zu seinem Volk: „Es ist kalt,  
und wir haben keine Decken. Die kleinen Kin-
der frieren sich zu Tode. Ich möchte Zeit haben, 
um nach meinen toten Ahnen zu suchen. Hört 
mich, mein Volk. Ich bin müde. Mein Herz ist 
krank und traurig. Von da, wo die Sonne jetzt 

steht, werde ich nie wieder kämpfen.“ Chief 
Joseph geht zum Lager der Soldaten. Er über-
reicht sein Winchester-Gewehr und gibt General 
Howard die Hand. Er gibt auf.

Wann ist der Indianer ein Indianer?
Chief Joseph durfte nie wieder in seine Heimat 
zurückkehren. Er und seine Männer wurden in 
ein Reservat im heissen Oklahoma geschickt, 
wo sie durch Malaria, Allergien und Asthma 
weiter dezimiert wurden. 1890 war der Krieg 
der Indianer mit dem Massaker von Wounded 
Knee endgültig verloren.  Der General des Re-
giments schickte später seinen Sohn zu seinem 
Widersacher Chief Joseph, damit er von seiner 
Weisheit lernen konnte.  
Per Gesetz legte die Regierung unlängst fest, 
dass ein Indianer zumindest zu einem Viertel 
Indianerblut in sich tragen muss. Schon heute 
ist kein einziger Indianer mehr Vollblut.  
Nach dieser Definition dauert es noch ein paar 
Generationen, dann hat der letzte Indianer 
unseren Planeten verlassen. Dann ist das ab-
geschlossen, was der weisse Mann Zivilisation 
nennt.�
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